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1:100000 (1 cm der Karte -1 km der Natur) 
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Herausgegeben von der Preupischen Landesaufnahme 1893 
Reichsamt für Landesaufnahme, Ausgabe 1938 
Hessisches Landesvermessungsamt, Ausgabe 1949 


Vervielfältigungen jeder Art werden gerichtlich verfolgt. 


Nadelabweichung für Mitte 1948 


Für die Mitte des Kartenblattes beträgt 
die Nadelabweichung gegen das 
Gauß-Krüger-Netz 
rund 4,75°mwestlich. 

‚Jährliche Abnahme = 0,15° 
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Zeichenerklärung : 


wesen Reichs und Landesgrenze 
ne KRegierungsbesirksgrenze 
a Äreisgrenze 


nat ia Vollspurige Haupt-u. Nebenbahn 
eingletsige 


—— Volspurige nebenbahnähnliche Kleinbahn 
—  Schmalspurige Neben -u.Kleinbahn 
m  Staßen-u.Wirtschaftsbahn 


12 
in Reichsstraße, ausgehaut 


= ‚noch.nicht ausgebaut 


= Reichsautobahn 


z TA. Straße etwa 5.5m Dindestnutsbreite.mit gutem 
Größere Unterbau ‚für Lastkraftragen su jeder 
À ‚Jahreszeit unbedingt brauchbar 
Steigungen 
m IR. Straße menyan ist etroa 4m Mindestnutzbreite, 
- für lasti raftwagen nur bedingt brauchbar 
= MA Unterhaltener Kahrmeg, für Personenkraftwagen 
jederzeit brauchbar 


HUB. Unterhaltener Fahrmeg rne vor nicht jederzeit brauchbar 
HE Fold-und Waldrveg 
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= Bruch, Sumpf. nasses 
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| Sand oder Kies 
Buschmerk.Gestrüpp 
und Weidenanpflanzung 


Heide, Ödland u. trockenes 
| Moor mit einzeln. Bäumen 


Hopfenanpflanzung 


Weingarten 


ET) Kirche mit Doppelturm 
tmeit sichibars 
$$) Kirche mit einem Turm 
tmeit sichtbar) 
+/'Kp) Kirche ohne Turm,/Kapelle/ o Nivellements Penkt 
++ Binselgrab, Feldkreuz den Damm. Deich 
E Friedhof für Christen sas © Landroehr Ringwall 
i “u. Niehtehristen -| Hüngn Hünengräber. Grabhügel 


à Denkmal = m Terrdsse, Steilrand 
ED A) Steinbruch. Grube 
+R. Ruine term Fels 
»T.W.R.T Turm, Warte, Römerturm IT. Maner 
è  Seharnstein, weit sichtbar nen Zaun 


ž Windmühle meit sichtbar 
a Wassermühle 
MAE'FAOberförsterei (Forstamt 
ME, WW Försterei.Waldrmärter 
12 Hervorragende Bäume =  Gradiermwerk Saline 
R x Bergwerk im Betrieb verlassen | Unsicherer Boden 
aKO. Kalkofen aTO. Teerofèn 
® Windmotor a Hhè Höhle 
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— Wall mit Hecke 
Grenzgraben ‚Grenzmall 
—— Steirriegel 


Naturschutsgebiet 


4 Ap Hp. Haltepunkt SW Sügemerk 
Abl. Ablage Hs Haus Schl. Schloß 
AT Aussichtsturm ZH. Hütte Sp. Sportplatz 


RA. Badeanstalt ` JgHb Jugendherberge Vo. Vorwerk 
FS) Bahnhof Kia \Kleinbahnhof WE Wagenfähre 
DW -Dammmärter Pav. Pavillon 
BE Personenfähre Zgl. Ziegelei 
EF Bisenbahnführe For Nüg) Römische Nieder- 
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dargestellt im Hochgebirge kommen 
außerdem Höhenlinien in Stufen von 
100 m. zur Anwendung. 

In der Buntausgabe geben die Höhen- 
linien: Stufen von 50 m an. 
Rückroärts liegende Zahlen im Meere Die Zahlen ‚geben die Höhen über 
‚geben Tiefen in Metern an. Normal-Null.in Metern an 
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Zum Ablesen ist die waagerechte Teilung so an eine waagerechte 
Gitterlinie zu legen, daß die senkrechte Teilung den zu bezeich 
nenden Kartenpunkt berührt. Dann ist an der maagerechten 
Teilung bei der nächsten linken $enkrechten Gutterlinie der „Rechts- 
Wert und an der senkrechten Teilung der Hoch- Wert abzulesen. 
Der Rechtsroert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe 
erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe 
des vollen Meters durch Nullen su ersetzen. 
Beispiel: Punkt p liegt in Metern: 
„Rechts“ 3525000 + 2200 ~ #5 27200 - [kurz:) 27200 
„Hoch“ 5795000 + 1400 - 37 96400 = (kurs:) 96400 
© Kennziffer des Meridianstreifens. 

Die Seitenlängen der Quadrate des Citters beitragen 5 km. 


ausschneiden 


Planzeiger 1:100000. 
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